


Die »Dritte Sammlungstagung« steht in der Nachfolge der Veran-
staltungen in Berlin und Jena, die sich in den beiden vergangenen 
Jahren der universitären Sammlungslandschaft gewidmet haben. 
Die Erlanger Veranstaltung will den notwendigen Dialog über die 
Sammlungsgrenzen hinweg fortsetzen, und weitere Anregungen 
für die vielfältige Sammlungspraxis geben. Um Sammlungen 
für Forschung, Lehre und Ausstellungen zu nutzen, benötigt 
man nicht nur Kreativität und wissenschaftlichen Sachverstand. 
Grundlegend dafür ist auch der qualifizierte und sachgemäße 
Umgang mit den Sammlungsdingen selbst. Deshalb wird die 
Tagung Werkstattcharakter haben. Im Mittelpunkt stehen dabei 
beide Perspektiven: die wissenschaftliche und die kustodiale. 
Darüber hinaus widmet sich die Veranstaltung der zentralen Frage 
nach (künftigen) Formen der Koordination und Selbstorganisation 
universitärer Sammlungen. 
Der Workshop richtet sich an alle, die sich mit wissenschaftlichen 
Sammlungen beschäftigen, insbesondere aber an Sammlungs-
beauftragte und –verantwortliche aller Fächer und Disziplinen.
 
veranstaltungsort
Kollegienhaus der Friedrich-Alexander-Universität  
Erlangen-Nürnberg, Universitätsstraße 15, 91054 Erlangen

anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Tagungsgebühr beträgt  
50 Euro und enthält die Verköstigung für beide Konferenztage.  
Die Anmeldung erfolgt unter: office.tagung-hzk@hu-berlin.de
Anmeldeschluss ist der 06.02.2012.

kontakt
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
Zentralkustodie, Hugenottenplatz 1a, 91054 Erlangen
udo.andraschke@zuv.uni-erlangen.de, Tel. +49 9131 8520745
Weitere Informationen unter:  
www.sammlungstagung.uni-erlangen.de

10.– 11. Februar 2012
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